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Dorfentwicklung auch auf Facebook
Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

Feedback!

Wollen Sie uns helfen? W
• Aktive Mitstreiter für Projekte

• Content Manager (Arbeiten mit WordPress)

• Statistiker und Experten für Fragebögen

• Grafische Gestaltung 

 

Projekte und Ansprechpartner im Überblick

Architekturausstellung 

Katharina

Beschilderung

Ulrike Teterycz | 

Bürgertreff

Gerd Sparrer | 

Corporate Design für Seeshaupt

Vorl.: 

Energie

Renate von Le Suire | 0176 5449 8769

Fairtrade 

Sonja Seyfried | 

Infoblatt 

Franziska Mross | 426 | 

Kleinteilige Geschäfts

Jörg Schmitz | 913570

Kommunales Energiemanagement

Robert Weiss | 911755 | rm.weiss@web.de

KulturNetz

Gabriele Riedel | 

Ortsmitte 

Katharina Heider | 914871 |

Tourismuskonzept mit Stufenplan

Reinhard Weber | 914685 | 

Verkehrskonzept

Jens Benatti | 
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Dorfentwicklung auch auf Facebook
Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

Feedback! 

ollen Sie uns helfen? W
Aktive Mitstreiter für Projekte

Content Manager (Arbeiten mit WordPress)

Statistiker und Experten für Fragebögen

Grafische Gestaltung 

Projekte und Ansprechpartner im Überblick

Architekturausstellung 

atharina Heider 

Beschilderung im Ort verbessern

Ulrike Teterycz | 

Bürgertreff 

Gerd Sparrer | 911769

Corporate Design für Seeshaupt

Vorl.: Franziska Mross

Energie und Sicherheit

Renate von Le Suire | 0176 5449 8769

Fairtrade - Seeshaupt soll 

Sonja Seyfried | 

Infoblatt - Ein Spaziergang durch Seesh

Franziska Mross | 426 | 

Kleinteilige Geschäfts

Jörg Schmitz | 913570

Kommunales Energiemanagement

Robert Weiss | 911755 | rm.weiss@web.de

KulturNetz 

Gabriele Riedel | 

Ortsmitte Seeshaupt

Katharina Heider | 914871 |

Tourismuskonzept mit Stufenplan

Reinhard Weber | 914685 | 

Verkehrskonzept

Jens Benatti | 0173 6511 278
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Dorfentwicklung auch auf Facebook
Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

ollen Sie uns helfen? W
Aktive Mitstreiter für Projekte

Content Manager (Arbeiten mit WordPress)

Statistiker und Experten für Fragebögen

Grafische Gestaltung – Flyer und Printmedien

Projekte und Ansprechpartner im Überblick

Architekturausstellung – Ortsidentität 

Heider | 914871 | katharina.heider@t

im Ort verbessern

Ulrike Teterycz | 913877 | ulrike.teterycz@web.de

911769 | pg.sparrer@t

Corporate Design für Seeshaupt

Franziska Mross | 426 | 

und Sicherheit 

Renate von Le Suire | 0176 5449 8769

Seeshaupt soll Fairtrade

Sonja Seyfried | seyfried.hadersbeck@googlemail.com

Ein Spaziergang durch Seesh

Franziska Mross | 426 | franziska

Kleinteilige Geschäfts- und Ladenstruktur

Jörg Schmitz | 913570 | info@seeshaupter

Kommunales Energiemanagement

Robert Weiss | 911755 | rm.weiss@web.de

Gabriele Riedel | 913865 | 

Seeshaupt 

Katharina Heider | 914871 |

Tourismuskonzept mit Stufenplan

Reinhard Weber | 914685 | 

Verkehrskonzept 

0173 6511 278
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Dorfentwicklung auch auf Facebook
Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

ollen Sie uns helfen? Wir suchen 
Aktive Mitstreiter für Projekte 

Content Manager (Arbeiten mit WordPress)

Statistiker und Experten für Fragebögen

Flyer und Printmedien

Projekte und Ansprechpartner im Überblick

Ortsidentität 

914871 | katharina.heider@t

im Ort verbessern 

| ulrike.teterycz@web.de

pg.sparrer@t-

Corporate Design für Seeshaupt 

| 426 | franziska-mross@t

Renate von Le Suire | 0176 5449 8769 

Fairtrade-Gemeinde werden

seyfried.hadersbeck@googlemail.com

Ein Spaziergang durch Seesh

franziska-mross@t

und Ladenstruktur

info@seeshaupter

Kommunales Energiemanagement 

Robert Weiss | 911755 | rm.weiss@web.de

| g.riedel@web5seen.de

Katharina Heider | 914871 | katharina.heider@t

Tourismuskonzept mit Stufenplan 

Reinhard Weber | 914685 | alex-weber@t

0173 6511 278 | benatti@web.de

Ausgabe März 2016 
 

 

 

Dorfentwicklung auch auf Facebook 
Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

ir suchen … 

Content Manager (Arbeiten mit WordPress) 

Statistiker und Experten für Fragebögen 

Flyer und Printmedien 

Projekte und Ansprechpartner im Überblick

Ortsidentität stärken (2017)

914871 | katharina.heider@t-online.de

| ulrike.teterycz@web.de

online.de 

mross@t-online.de

 

Gemeinde werden

seyfried.hadersbeck@googlemail.com

Ein Spaziergang durch Seeshaupt 

mross@t-online.de

und Ladenstruktur 

info@seeshaupter-landkueche.de

Robert Weiss | 911755 | rm.weiss@web.de 

g.riedel@web5seen.de 

katharina.heider@t-online.de

weber@t-online.de

benatti@web.de 

 
 

 

 

Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

Projekte und Ansprechpartner im Überblick 

(2017) 

online.de 

| ulrike.teterycz@web.de 

online.de 

Gemeinde werden 

seyfried.hadersbeck@googlemail.com 

online.de 

landkueche.de 

 

online.de 

online.de 

Parkverbot in der St. Heinricher Straße?
Am 20.01.2016 fand der „Runde Tisch St. Heinricher Str

ße“ statt. Die Anwohner vertreten mehrheitlich die Me

nung, dass ein durchgängiges Parkverbot auf der St. Hei

richer Straße nicht akzeptabel ist, weder für Anwo

noch für Gäste und Touristen. Die Situation für Radfahrer 

soll im Rahmen der Möglichkeiten verbessert werden. Auf 

der Straße wird zu schnell gefahren, insbesondere 

au

nahme abzugeben.

 

Leitung der Steuerungsgruppe
BGM Michael Bernwieser / Fritz Stuffer

Matthias Fladner / Franziska Mross

Impressum
V.i.S.d.P.
Matthias Fladner
Penzberger Straße 12
82402 Seeshaupt
 

Presse
Franziska Mross
 
Email:
Web:

 
 

 

 

Parkverbot in der St. Heinricher Straße?
Am 20.01.2016 fand der „Runde Tisch St. Heinricher Str

ße“ statt. Die Anwohner vertreten mehrheitlich die Me

nung, dass ein durchgängiges Parkverbot auf der St. Hei

richer Straße nicht akzeptabel ist, weder für Anwo

noch für Gäste und Touristen. Die Situation für Radfahrer 

soll im Rahmen der Möglichkeiten verbessert werden. Auf 

der Straße wird zu schnell gefahren, insbesondere 

auswärts. Die Gemeinde ist aufgefordert

nahme abzugeben.

 

 
„Second-Hand Kleiderzentrale“ in Seeshaupt,
gebäude der Nachbarschaftshilfe, Tiefenthalweg

Geöffnet:  
 

Guterhaltene und saisongerechte Kinder
und Damen

Der Erlös geht zu 100
barschaftshilfe und wird z. B. zur Unterstützung von 
Flüchtlingen eingesetzt.

Gerne nehmen wir auch Kleiderspenden entgegen!
 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf
Daniela Jendrek: dj@highendmedia.de
Katharina Veitinger: katharina_veitinger@yahoo.de

 

Leitung der Steuerungsgruppe
BGM Michael Bernwieser / Fritz Stuffer

Matthias Fladner / Franziska Mross

Impressum
V.i.S.d.P. 
Matthias Fladner
Penzberger Straße 12
82402 Seeshaupt
 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Franziska Mross
 
Email: info@zukunft
Web: www.zukunft

 
 

 

 

Parkverbot in der St. Heinricher Straße?
Am 20.01.2016 fand der „Runde Tisch St. Heinricher Str

ße“ statt. Die Anwohner vertreten mehrheitlich die Me

nung, dass ein durchgängiges Parkverbot auf der St. Hei

richer Straße nicht akzeptabel ist, weder für Anwo

noch für Gäste und Touristen. Die Situation für Radfahrer 

soll im Rahmen der Möglichkeiten verbessert werden. Auf 

der Straße wird zu schnell gefahren, insbesondere 

wärts. Die Gemeinde ist aufgefordert

nahme abzugeben. 

Hand Kleiderzentrale“ in Seeshaupt,
ebäude der Nachbarschaftshilfe, Tiefenthalweg

 Montags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
 (während der Ferien geschlossen)

Guterhaltene und saisongerechte Kinder
Damenbekleidung zu günstigen

Der Erlös geht zu 100 % auf ein Konto der Nach
barschaftshilfe und wird z. B. zur Unterstützung von 
Flüchtlingen eingesetzt.

Gerne nehmen wir auch Kleiderspenden entgegen!

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf
Daniela Jendrek: dj@highendmedia.de
Katharina Veitinger: katharina_veitinger@yahoo.de

Leitung der Steuerungsgruppe
BGM Michael Bernwieser / Fritz Stuffer

Matthias Fladner / Franziska Mross

Impressum 

Matthias Fladner 
Penzberger Straße 12 
82402 Seeshaupt 

Öffentlichkeitsarbeit
Franziska Mross 

info@zukunft-seeshaupt.de
www.zukunft-seeshaupt.de

 
 

 

 

Parkverbot in der St. Heinricher Straße?
Am 20.01.2016 fand der „Runde Tisch St. Heinricher Str

ße“ statt. Die Anwohner vertreten mehrheitlich die Me

nung, dass ein durchgängiges Parkverbot auf der St. Hei

richer Straße nicht akzeptabel ist, weder für Anwo

noch für Gäste und Touristen. Die Situation für Radfahrer 

soll im Rahmen der Möglichkeiten verbessert werden. Auf 

der Straße wird zu schnell gefahren, insbesondere 

wärts. Die Gemeinde ist aufgefordert

Hand Kleiderzentrale“ in Seeshaupt,
ebäude der Nachbarschaftshilfe, Tiefenthalweg

Montags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
(während der Ferien geschlossen)

Guterhaltene und saisongerechte Kinder
bekleidung zu günstigen

% auf ein Konto der Nach
barschaftshilfe und wird z. B. zur Unterstützung von 
Flüchtlingen eingesetzt. 

Gerne nehmen wir auch Kleiderspenden entgegen!

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf
Daniela Jendrek: dj@highendmedia.de
Katharina Veitinger: katharina_veitinger@yahoo.de

Leitung der Steuerungsgruppe
BGM Michael Bernwieser / Fritz Stuffer

Matthias Fladner / Franziska Mross 

Öffentlichkeitsarbeit 

seeshaupt.de 
seeshaupt.de 

 
 

 

 

Parkverbot in der St. Heinricher Straße?
Am 20.01.2016 fand der „Runde Tisch St. Heinricher Str

ße“ statt. Die Anwohner vertreten mehrheitlich die Me

nung, dass ein durchgängiges Parkverbot auf der St. Hei

richer Straße nicht akzeptabel ist, weder für Anwo

noch für Gäste und Touristen. Die Situation für Radfahrer 

soll im Rahmen der Möglichkeiten verbessert werden. Auf 

der Straße wird zu schnell gefahren, insbesondere 

wärts. Die Gemeinde ist aufgefordert, eine Stellun

Hand Kleiderzentrale“ in Seeshaupt, im Rüc
ebäude der Nachbarschaftshilfe, Tiefenthalweg

Montags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
(während der Ferien geschlossen) 

Guterhaltene und saisongerechte Kinder-  
bekleidung zu günstigen Preisen. 

% auf ein Konto der Nach-
barschaftshilfe und wird z. B. zur Unterstützung von 

Gerne nehmen wir auch Kleiderspenden entgegen!

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
Daniela Jendrek: dj@highendmedia.de 
Katharina Veitinger: katharina_veitinger@yahoo.de

Leitung der Steuerungsgruppe 
BGM Michael Bernwieser / Fritz Stuffer / Max Amon

 

 
  

  

  

Parkverbot in der St. Heinricher Straße? 
Am 20.01.2016 fand der „Runde Tisch St. Heinricher Stra-

ße“ statt. Die Anwohner vertreten mehrheitlich die Mei-

nung, dass ein durchgängiges Parkverbot auf der St. Hein-

richer Straße nicht akzeptabel ist, weder für Anwohner, 

noch für Gäste und Touristen. Die Situation für Radfahrer 

soll im Rahmen der Möglichkeiten verbessert werden. Auf 

der Straße wird zu schnell gefahren, insbesondere orts-

eine Stellung-

 

m Rück-
ebäude der Nachbarschaftshilfe, Tiefenthalweg 9. 

 

-
barschaftshilfe und wird z. B. zur Unterstützung von 

Gerne nehmen wir auch Kleiderspenden entgegen! 

Katharina Veitinger: katharina_veitinger@yahoo.de 

 

/ Max Amon 

 
  

  

 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung
Immer aktuell unter www.zukunft
 

Boulespieler dringend gesucht

In unserem Bürgerforum letztes Jahr wurde immer wieder 

der Wunsch nach einem Bouleplatz geäußert. Die 

s

A

KulturNetz

tiges, auf Eigeninitiative setzendes Pr

unserem Dorf den Platz vor dem

aufzuwerten. Hier wollen wir ein sichtbares Zeichen se

zen und für uns alle einen 

zum Ve

Ein Platz für Jung und Alt, eine Augenweide auf dem Weg 

vom Parkplatz zur Hauptstraße, ein ungezwungener Tref

punkt im Fr

man für besondere Gelegenheiten

einer Lesung, einer Freiluftkinovorführung oder einer Mal

und Bastelaktion

ausstatten kann. Und ein Platz

einem gemütlichen Boulespiel eignen wird. Deshalb sind 

alle Boulespieler aufgerufen

mit auch diese Nutzergruppe in die aktuelle Konzept

Planungsphase zielführend eingebunden werden kann.

 

 
 

 

 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung
Immer aktuell unter www.zukunft
 

Boulespieler dringend gesucht

In unserem Bürgerforum letztes Jahr wurde immer wieder 

der Wunsch nach einem Bouleplatz geäußert. Die 

stehen so günstig

Aus den Projektgruppen Ortsmitte, Bü

KulturNetz heraus entwickelt sich ein kle

tiges, auf Eigeninitiative setzendes Pr

unserem Dorf den Platz vor dem

aufzuwerten. Hier wollen wir ein sichtbares Zeichen se

zen und für uns alle einen 

zum Verweilen einlädt.

Ein Platz für Jung und Alt, eine Augenweide auf dem Weg 

vom Parkplatz zur Hauptstraße, ein ungezwungener Tref

punkt im Freien bei schönem Wetter. Einen Platz

man für besondere Gelegenheiten

einer Lesung, einer Freiluftkinovorführung oder einer Mal

und Bastelaktion

ausstatten kann. Und ein Platz

einem gemütlichen Boulespiel eignen wird. Deshalb sind 

alle Boulespieler aufgerufen

mit auch diese Nutzergruppe in die aktuelle Konzept

Planungsphase zielführend eingebunden werden kann.

 

 
 

 

 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung
Immer aktuell unter www.zukunft
 

Boulespieler dringend gesucht

In unserem Bürgerforum letztes Jahr wurde immer wieder 

der Wunsch nach einem Bouleplatz geäußert. Die 

ünstig wie nie!

den Projektgruppen Ortsmitte, Bü

heraus entwickelt sich ein kle

tiges, auf Eigeninitiative setzendes Pr

unserem Dorf den Platz vor dem

aufzuwerten. Hier wollen wir ein sichtbares Zeichen se

zen und für uns alle einen 

weilen einlädt. 

Ein Platz für Jung und Alt, eine Augenweide auf dem Weg 

vom Parkplatz zur Hauptstraße, ein ungezwungener Tref

eien bei schönem Wetter. Einen Platz

man für besondere Gelegenheiten

einer Lesung, einer Freiluftkinovorführung oder einer Mal

und Bastelaktion, mit zusätzlichen Bänken und Tischen 

ausstatten kann. Und ein Platz

einem gemütlichen Boulespiel eignen wird. Deshalb sind 

alle Boulespieler aufgerufen

mit auch diese Nutzergruppe in die aktuelle Konzept

Planungsphase zielführend eingebunden werden kann.

 
 

 

 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung
Immer aktuell unter www.zukunft
 

Boulespieler dringend gesucht

In unserem Bürgerforum letztes Jahr wurde immer wieder 

der Wunsch nach einem Bouleplatz geäußert. Die 

wie nie! 

den Projektgruppen Ortsmitte, Bü

heraus entwickelt sich ein kle

tiges, auf Eigeninitiative setzendes Pr

unserem Dorf den Platz vor dem Jugendzentrum

aufzuwerten. Hier wollen wir ein sichtbares Zeichen se

zen und für uns alle einen attraktiven

 

Ein Platz für Jung und Alt, eine Augenweide auf dem Weg 

vom Parkplatz zur Hauptstraße, ein ungezwungener Tref

eien bei schönem Wetter. Einen Platz

man für besondere Gelegenheiten, wie beispielsweise 

einer Lesung, einer Freiluftkinovorführung oder einer Mal

mit zusätzlichen Bänken und Tischen 

ausstatten kann. Und ein Platz, der sich auch jeder

einem gemütlichen Boulespiel eignen wird. Deshalb sind 

alle Boulespieler aufgerufen, sich bei uns zu melden, d

mit auch diese Nutzergruppe in die aktuelle Konzept

Planungsphase zielführend eingebunden werden kann.

 
 

 

 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung
Immer aktuell unter www.zukunft-seeshaupt.de
 

Boulespieler dringend gesucht 

In unserem Bürgerforum letztes Jahr wurde immer wieder 

der Wunsch nach einem Bouleplatz geäußert. Die 

den Projektgruppen Ortsmitte, Bürgerzentrum und

heraus entwickelt sich ein kleines, koste

tiges, auf Eigeninitiative setzendes Projekt, um mi

gendzentrum

aufzuwerten. Hier wollen wir ein sichtbares Zeichen se

attraktiven Platz schaf

Ein Platz für Jung und Alt, eine Augenweide auf dem Weg 

vom Parkplatz zur Hauptstraße, ein ungezwungener Tref

eien bei schönem Wetter. Einen Platz

wie beispielsweise 

einer Lesung, einer Freiluftkinovorführung oder einer Mal

mit zusätzlichen Bänken und Tischen 

der sich auch jeder

einem gemütlichen Boulespiel eignen wird. Deshalb sind 

sich bei uns zu melden, d

mit auch diese Nutzergruppe in die aktuelle Konzept

Planungsphase zielführend eingebunden werden kann.

 
 

 

 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung
seeshaupt.de

 

In unserem Bürgerforum letztes Jahr wurde immer wieder 

der Wunsch nach einem Bouleplatz geäußert. Die Zeichen 

 

rum und 

nes, kostengüns-

um mitten in 

gendzentrum (JuZe) 

aufzuwerten. Hier wollen wir ein sichtbares Zeichen set-

Platz schaffen, der 

 

Ein Platz für Jung und Alt, eine Augenweide auf dem Weg 

vom Parkplatz zur Hauptstraße, ein ungezwungener Treff-

eien bei schönem Wetter. Einen Platz, den 

wie beispielsweise 

einer Lesung, einer Freiluftkinovorführung oder einer Mal- 

mit zusätzlichen Bänken und Tischen 

der sich auch jederzeit zu 

einem gemütlichen Boulespiel eignen wird. Deshalb sind 

sich bei uns zu melden, da-

mit auch diese Nutzergruppe in die aktuelle Konzept- und 

Planungsphase zielführend eingebunden werden kann. 

 Dorfentwicklung Seeshaupt 
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Fast alle Gemeinderäte nehmen
Dorfentwicklung teil

Wenn Sie diesen Beileger in den Händen halten

Seminar, das die Schule 

am 12. März 2016 in Seeshaupt durc

Geschichte. Das Team der Dorfen

letzten Monaten gut auf das S

freut sich darauf

für ländliche Entwicklung) und den Gemei

gehend von den aktuellen Pr

Gestaltung der Zukunft von See

ben den Gemeinderäten sind als Vertreter der See

ter Bürgerschaft alle Projektleiter eingel

seits die Projekte zu vertreten und ande

nungen zu den verschiedenen Th

nen ausführlichen Bericht zum A

sen des Seminars planen wir für den näch

Juni. Seien Sie gespannt!

Fairtrade
veranstaltung am 19. April um 19:30 Uhr

Mit der Kampagne „Fairtrade

Seeshaupt gelungen,

Wirtschaft, Kirche, Vereinen und

vernetzen und den fairen Handel auf kommunaler Ebene 

auszubauen.

In der Informationsveranstaltung am 19.

in der Seeresidenz Alte Post werden v

runde Hintergründe und Ziele des fairen Handels aufg

zeigt und am praktischen Beispiel demonstriert, wie sich 

erfolgreiche Modelle umsetzen lassen.

bereits Dr. Brigitte Honold („Unser Land“, Solidargemei

schaft Weilheim

trade-Town Penzberg) und Alexandra Link

rätin, Fairtrade Penzberg)

musikalisch unterstützt von Max Hadersbeck.

Alle Bürger sind herzlich eingeladen mit den Fachleuten 

und der Fairtrade

men. Über rege Beteiligung freut sich die Projektgruppe 

auch an ihrem monatlich stattfindenden „offenen“ 

Stammtisch im „Stüberl“ von „Sarto e Sarto“ 

letzten Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr.

Dorfentwicklung Seeshaupt 
 

 

 

 

 

Fast alle Gemeinderäte nehmen
Dorfentwicklung teil

Wenn Sie diesen Beileger in den Händen halten

das die Schule 

am 12. März 2016 in Seeshaupt durc

Geschichte. Das Team der Dorfen

zten Monaten gut auf das S

freut sich darauf, zusammen mit den Profis des ALE (Amt 

für ländliche Entwicklung) und den Gemei

gehend von den aktuellen Pr

Gestaltung der Zukunft von See

ben den Gemeinderäten sind als Vertreter der See

ter Bürgerschaft alle Projektleiter eingel

seits die Projekte zu vertreten und ande

nungen zu den verschiedenen Th

nen ausführlichen Bericht zum A

sen des Seminars planen wir für den näch

Juni. Seien Sie gespannt!

Fairtrade-Gruppe lädt ein zur Information
veranstaltung am 19. April um 19:30 Uhr

Mit der Kampagne „Fairtrade

Seeshaupt gelungen, Akteure aus Zivilgesellschaft, Politi

Wirtschaft, Kirche, Vereinen und

vernetzen und den fairen Handel auf kommunaler Ebene 

auszubauen. 

In der Informationsveranstaltung am 19.

in der Seeresidenz Alte Post werden v

runde Hintergründe und Ziele des fairen Handels aufg

zeigt und am praktischen Beispiel demonstriert, wie sich 

erfolgreiche Modelle umsetzen lassen.

Dr. Brigitte Honold („Unser Land“, Solidargemei

schaft Weilheim-Schongau), Dr. Georg Kurz (Initiator Fair

Town Penzberg) und Alexandra Link

rätin, Fairtrade Penzberg)

musikalisch unterstützt von Max Hadersbeck.

Alle Bürger sind herzlich eingeladen mit den Fachleuten 

Fairtrade-Projektgruppe ins Gespräch zu ko

Über rege Beteiligung freut sich die Projektgruppe 

auch an ihrem monatlich stattfindenden „offenen“ 

Stammtisch im „Stüberl“ von „Sarto e Sarto“ 

letzten Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr.

Dorfentwicklung Seeshaupt 
 

 

 

 

Fast alle Gemeinderäte nehmen
Dorfentwicklung teil 

Wenn Sie diesen Beileger in den Händen halten

das die Schule der Dorf- 

am 12. März 2016 in Seeshaupt durc

Geschichte. Das Team der Dorfent

zten Monaten gut auf das Seminar vo

zusammen mit den Profis des ALE (Amt 

für ländliche Entwicklung) und den Gemei

gehend von den aktuellen Projektthemen aktiv an der 

Gestaltung der Zukunft von Seeshaupt mi

ben den Gemeinderäten sind als Vertreter der See

ter Bürgerschaft alle Projektleiter eingel

seits die Projekte zu vertreten und ande

nungen zu den verschiedenen The

nen ausführlichen Bericht zum Ab

sen des Seminars planen wir für den näch

Juni. Seien Sie gespannt! 

Gruppe lädt ein zur Information
veranstaltung am 19. April um 19:30 Uhr

Mit der Kampagne „Fairtrade-Gemeinde“ ist es auch in 

Akteure aus Zivilgesellschaft, Politi

Wirtschaft, Kirche, Vereinen und Schule erfolgreich zu 

vernetzen und den fairen Handel auf kommunaler Ebene 

In der Informationsveranstaltung am 19.

in der Seeresidenz Alte Post werden v

runde Hintergründe und Ziele des fairen Handels aufg

zeigt und am praktischen Beispiel demonstriert, wie sich 

erfolgreiche Modelle umsetzen lassen.

Dr. Brigitte Honold („Unser Land“, Solidargemei

ngau), Dr. Georg Kurz (Initiator Fair

Town Penzberg) und Alexandra Link

rätin, Fairtrade Penzberg). Es moderiert Herbert Kon

musikalisch unterstützt von Max Hadersbeck.

Alle Bürger sind herzlich eingeladen mit den Fachleuten 

Projektgruppe ins Gespräch zu ko

Über rege Beteiligung freut sich die Projektgruppe 

auch an ihrem monatlich stattfindenden „offenen“ 

Stammtisch im „Stüberl“ von „Sarto e Sarto“ 

letzten Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr.
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Seeshaupter Unternehmer sind zufrieden 

Ende letzten Jahres hat die Projektgruppe „Kleinteilige 

Geschäfts- und Ladenstruktur“ eine Unternehmerumfrage 

durchgeführt, an der sich 39 Unternehmen beteiligt ha-

ben. 

Dabei gab es erfreulich viele 

positive Rückmeldungen. So 

würden sich mehr als ¾ aller 

Unternehmer wieder für 

Seeshaupt als Standort ent-

scheiden. Dazu tragen nied-

rige Kosten für Gewerbeflächen, viele Kundenparkplätze 

und die gute Anbindung durch Autobahn, Straßen und 

Deutsche Bahn bei – wichtig für die Unternehmen, deren 

Kunden und auch die Mitarbeiter. 

Darüber hinaus registrieren 

die Unternehmer überwie-

gend eine große Nachfrage, 

nicht nur von Seeshaup-

tern, nach ihrem (speziali-

sierten) Waren- und Dienst-

leistungsangebot, das häufig durch Stammkundschaft – 

sowohl Privat- wie auch Geschäftskunden – nachgefragt 

wird. 

Ein Viertel aller Unternehmen generiert auch Umsätze 

über das Internet. 

Knapp die Hälfte aller Befragten ist an einem regelmäßi-

gen Austausch unter den Gewerbetreibenden interessiert.  

Reger Zuspruch beim ersten Gewerbe- und 
Unternehmerstammtisch 

Mehr als 30 Geschäftsleute trafen sich Mitte Februar im 

Sonnenhof zu einem ersten Stammtisch, der künftig im-

mer am ersten Montag im Monat im Sonnenhof stattfin-

den soll. 

In der Projektgruppe sind mit professioneller, ehrenamtli-

cher Unterstützung erste Ideen für ein Marketingkonzept 

entstanden und wurden vorgestellt. Ein wesentliches Ele-

ment der Seeshaupter Geschäfte, Handwerker und Dienst-

leister ist die hohe Qualität des Angebotes. Und das Al-

leinstellungsmerkmal von Seeshaupt ist die Lage zwischen 

Seen und den Bergen. So könnte „Seeshaupt – Am Ufer 

der Berge“ ein gemeinsamer Slogan werden. Darauf kann 

jeder Unternehmer aufbauen, beispielsweise mit dem 

Slogan „Besonders einkaufen – Am Ufer der Berge“ oder 

„Besonders genießen – Am Ufer der Berge“. So könnten 

sich die Unternehmen und das Gewerbe gemeinsam als 

starke Marke positionieren, sich gegenseitig unterstützen 

und sich gegenseitig Kunden empfehlen. 

Wir sind gespannt und hoffen, dass sich aus dem Stamm-

tisch eine schlagkräftige Interessensvertretung entwickelt, 

damit Seeshaupt seine lebendige, vielfältige, attraktive 

und zukunftsfähige Gewerbestruktur behält und weiter 

ausbaut. 

Nicht vergessen: Der Stammtisch findet jeden ersten 

Montag im Monat statt. Melden Sie sich bei Jörg Schmitz 

und lassen Sie sich auf den Verteiler setzen. 

Immer eine gute Brise!  Energiegruppe besichtigt Windkraftanlage in Berg 
 
Lange hat die Energiegruppe der 

Seeshaupter Dorfentwicklung das 

Projekt aus der Ferne und über 

die Informationen im Internet 

verfolgt. Jetzt, kurz nachdem alle 

vier Enercon-Windkraftanlagen 

der Gemeinde Berg in Betrieb genommen wurden, konnte 

eine Gruppe von 15 Energie-Interessierten die imposanten 

Stromerzeuger aus der Nähe betrachten und sich von zwei 

Expertinnen des Windpark-Planungsbüros alle Details des 

ehrgeizigen Projekts vorstellen lassen. Mit einer Naben-

höhe von 149 Metern und einem Rotordurchmesser von 

fast 116 Metern werden die vier Anlagen mit einer Nenn-

leistung von insgesamt 3 Megawatt einen kräftigen Anteil 

an der Energiewende haben und zügig die Investitionskos- 

 

ten von 21,6 Mio Euro, teilweise finanziert durch einen 

Bürgerbeteiligungsfond, erwirtschaften. Betreiber des 

Windparks ist die Bürgerwind Berg GmbH & Co. KG. 

 

Mehr Infos unter: http://www.gemeinde-berg.de  

oder http://www.buergerwind-berg.de 

 

 

Übrigens: 

Theo Walther organisiert eine weitere Besichtigung der 

Windkraftanlage zusammen mit dem Kulturkreis. Als Ter-

min steht der 30. Mai 2016. Treffpunkt ist am Schulpark-

platz Seeshaupt 13.00 Uhr. Interessenten melden sich 

bitte direkt bei Theo Walter unter  

theodor.walther@t-online.de oder Tel. 08801-1408. 

 

Energiemanagement für kommunale Liegenschaften (KEM) 

Die Energiewende ist auch eine kommunale Aufgabe. 

Die Sicherung der Energieversorgung gehört zu den zent-

ralen Aufgaben des 21. Jahrhunderts. Der Kernsatz, der 

dahinter steht, lautet „Global denken, lokal handeln!“. Die 

Kommunen sind in der Pflicht, Bürger und Unternehmen 

zu animieren, sich für Energie-Effizienz und erneuerbare 

Energien einzusetzen.  Die Kommune ist in diesem Zu-

sammenhang Vorbild für Bürger und Unternehmen und 

nimmt diese Verantwortung im ersten Schritt mit der Ein-

führung eines Energiemanagements für ihre kommunalen 

Liegenschaften wahr. 

Projektziel: Was wollen wir erreichen? 

Das Projekt „Energiemanagement für kommunale Liegen-

schaften“ schafft eine Informationsbasis zum Stand der 

Energieeffizienz von Gebäuden und Anlagen. Neben mög-

lichen, unmittelbaren Maßnahmen zur Effizienzverbesse-

rung kann diese Erfassung (der Verbrauchsdaten) als Basis 

für die Formulierung eines differenzierteren Energieleit- 

 

bilds dienen. Das Entwicklungsziel, das diesem Energie-

leitbild zugrunde liegt, dient als Entscheidungsgrundlage 

und Planungshilfe für den Gemeinderat. 

Wesentliche Projektschritte: 

 Erfassung der Verbrauchsdaten der Strom- und Hei-

zungsanlagen monatlich über einen Jahreszyklus 

 Aufnahme der Anlagendaten (Art, Alter, Leistungswer-

te) 

 Auswertung der historischen Daten auf Basis von 

Messprotokollen und Abrechnungen 

 Analyse der Verbrauchsdaten und ggfs. Vergleichswer-

te sowie die grafische Aufbereitung der Ergebnisse  

 Vorstellung des Energieberichts im Gemeinderat 

 Optional: Ausarbeitung von Vorschlägen zur Realisie-

rung von Einsparpotenzialen 

 Optional: Umsetzung von Maßnahmen nach Beschluss 

Gemeinderat 

Seeshaupts Freizeitgelände aufwerten 

Die Projektgruppe Tourismus hat sich mit dem Freizeitge-

lände am Campingplatz beschäftigt. Der Campingplatz 

bietet die meisten Übernachtungsmöglichkeiten in Sees-

haupt. 

 
Stärken des Freizeitgeländes 

 Der Campingplatz ist eingebettet zwischen Starnberger 

See, Osterseen (Naturschutzgebiet von internationa-

lem Rang) und der Ach (größter naturnaher Zufluss in 

den Starnberger See) 

 Das Seeufer ist vor dem Campingpatz und am Gemein-

debadeplatz öffentlich zugänglich 

 Segel- und Tennisclubs grenzen direkt an 

 Vielfältige Gastronomie (Cafeteria, Kiosk, Lido, Ver-

einsheime) 

 Keine unmittelbar angrenzende Wohnbebauung  

 Angebunden an regionale Rad- und Fußwege 

 Osterfeuer - ein regional bekanntes Event 

 
Mögliche Maßnahmen zur Qualitätssteigerung und Aus-

weitung des Angebotes für Gäste und Bürger 

Am Campingplatz 

 Einrichten eines Info-Punktes 

 Einrichten eines Hotspots für freies WLAN 

 Fahrrad-, E-Bike- und Bootsverleih 

 

 

Am Seeufer 

 Beachvolleyball, Boule, Tischtennis, Kneippbecken … 

 Feste Feuerstellen 

 Schwimmende Badeinseln 

 Errichtung einer Vogelbeobachtungsstation  

An der Ach 

 Renaturierung der Ach ( Gewässerentwicklungsplan ) 

 Wiedererrichtung Fischlehrpfad 

 Überbrückung 

Wie kann es weitergehen? 

 Gesamtplan erstellen  

 Maßnahmenkatalog erarbeiten und nach Priorität und 

Komplexität ordnen 

 Maßnahmen schrittweise je nach finanziellen Möglich-

keiten umsetzen 
 


